
Stadt Markkleeberg Beschlussvorlage
 

öffentlich
 

Bearbeiter: Funke, Christian
Einreicher: Amt für Soziales und

Bildung
Beteiligte Bereiche: Amt für Finanzen
 

Datum Drucksachen Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

17.09.2026 137/2026

 
Beratungsergebnis

Beratungsfolge Termin TOP Für  Geg  Enth

Ausschuss für Soziales, Kultur und
Sport
nicht öffentlich
 

22.10.2026      

Verwaltungs- und Finanzausschuss
öffentlich
 

27.10.2026      

 

Betreff:
Förderung Sachkosten für die Erziehungs- und Familienberatungsstelle im Jahr 2026
des Wegweiser e.V. in Markkleeberg
 
Beschlussvorschlag:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt, dem Wegweiser e.V. für

Sachkosten für die Beratungsstelle Markkleeberg eine Zuwendung in Höhe von
4.630,00 Euro zu gewähren.

 
Der Beschluss erfolgt auf der gesetzlichen Grundlage von § 41 der Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils gültigen Fassung i. V. m.

§ 7 Absatz 2 Nr. 5 der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Markkleeberg vom
29. November 2023.

 
Sachdarstellung:

Die Familien- und Erziehungsberatungsstelle des Wegweiser e. V. ist eine anerkannte
Einrichtung der Jugendhilfe gemäß §§ 17 und 28 SGB VIII (KJHG) und bietet seit
vielen Jahren in Markkleeberg qualifizierte Beratungsleistungen für Familien, Eltern,
Kinder und Jugendliche an. Die Finanzierung erfolgt in der Regel über das Jugendamt
des Landkreises Leipzig im Rahmen der übernommenen Pflichtaufgaben. Allerdings
wird nur ein pauschaler Festbetrag pro Fachkraftstelle bereitgestellt, sodass
zusätzliche Betriebskostenanteile nicht gedeckt sind.

Die Beratungsstelle befindet sich in der W.-Rummelt-Straße 3 in Markkleeberg.
Aufgrund erheblicher Kostensteigerungen ist der Träger auf ergänzende Unterstützung

durch Kommunen und Drittmittel angewiesen. 
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Die Einrichtung bietet ein breites Spektrum an Hilfen:

 Beratung bei allgemeinen Erziehungsfragen, familiären Konflikten und
Krisensituationen,

 Unterstützung bei Schulproblemen, Trennung und Scheidung,

 Gruppenangebote sowie präventive Maßnahmen wie Elternabende, Vorträge

und Infoveranstaltungen,

 Kooperation mit Schulen und Kindertagesstätten, u.a. durch
Konzentrationstrainings.

Die Zahl der Beratungsgespräche ist in den vergangenen Jahren stetig gestiegen. Die
Angebote werden gut angenommen und die Zusammenarbeit mit den örtlichen

Bildungs- und Betreuungseinrichtungen ist eng und konstruktiv.

Zur Sicherung des Beratungsangebotes in Markkleeberg wird daher eine finanzielle
Beteiligung der Stadt zur anteiligen Deckung der Betriebskosten empfohlen. Die
Beratungsstelle stellt einen wichtigen Baustein im sozialen Netz der Stadt dar und
trägt wesentlich zur Unterstützung und Entlastung von Familien bei.

 
 
Finanzielle Auswirkungen:
Die finanziellen Mittel stehen im Budget des Produktes 36300100; Sachkonto
43170000 – Schulsozialarbeit und Förderung der Erziehung in der Familie zur
Verfügung.

 
 
 
Karsten Schütze

Oberbürgermeister

 
Anlagen:
Antrag
 
 




